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Archäologische Funde im neuen Baugebiet Rebbürgerfeld V
von Dr. Jutta Klug-Treppe

Seit Mitte Oktober 2012 laufen die Ausgrabungen im Baugebiet Rebbürgerfeld
V, die sich in diesem Jahr auf drei Baugrundstücke nördlich des Römerwegs
konzentrieren. Von Mai bis Juli 2012 wurden bereits im Zuge der Erschlie-
ßungsarbeiten, die von der archäologischen Denkmalpflege im Regierungsbe-
zirk Freiburg begleitet wurden, archäologische Relikte aus der Jungsteinzeit (6.
Jahrtausend v. Chr.) dokumentiert. Spuren dieser Siedlung waren bereits bei
einzelnen Baumaßnahmen seit den 1990er Jahren im südlichen inzwischen
weitgehend überbauten Areal beobachtet worden.

Ein Grabungsteam aus Archäologen, freiwilligen Mitarbeitern und ehrenamtli-
chen Beauftragten sichert und dokumentiert bis Anfang November 2012 die
noch erhaltenen jungsteinzeitlichen Siedlungsreste, die sich auf einer Fläche
von rund 1200 qm erhalten haben. Die Grundstücke südlich des Römerwegs
werden im kommenden Jahr untersucht.

Dr. Jutta Klug-Treppe vom Regierungspräsidium Freiburg, Elisabeth Westermann als ehren-
amtliche Mitarbeiterin des Landesdenkmalamtes und Bürgermeister Dr. Jürgen Louis lassen
sich von der Grabungsleiterin Birgit Lißner über die Funde informieren.

Fortsetzung auf Seite 3.

Sonntag, 28. Oktober 2012
um 14.30 Uhr
SG Rheinhausen - FV Sasbach II
um 12.30 Uhr
SG Rheinhausen II - FV Sasbach III
auf dem Sportgelände in Oberhausen

Mittwoch, 31. Oktober 2012, 19.00 Uhr
Öffentliche Gemeinderatssitzung
im Bürgerhaus Rheinhausen,
Ratssaal Raum Wittisheim

11. November 2012, 16.30 Uhr
Handball Südbaden-Liga
TuS Oberhausen – HGW Hofweier
in der Rheinmatthalle

11. November 2012
Narrenzunft Oberhausen
Fasenteröffnung
im Haus der Vereine

17. + 18. November 2012
Büchereiteam
Buchausstellung mit Bewirtung
im Foyer des Bürgerhauses

24. November 2012
Musikverein Niederhausen
Jahreskonzert
im Bürgerhaus

25. November 2012
Förderverein Schule
Adventsbasar
in der Schule Rheinhausen

Nächste Papiersammlung
der Vereine am

Samstag, 3. November 2012
durch den

Musikverein Oberhausen



Bürgermeisteramt Rheinhausen
Zentrale: 07643 9107-0
Bürgerbüro 07643 9107-20
Büroleiterin des
Bürgermeisters 07643 9107-12
Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14
Amt für Rechnungswesen und
Vermögensverwaltung 07643 9107-16
Gemeindekasse 07643 9107-17

07643 9107-18
Telefax 07643 9107-99

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch durchgehend
Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

durchgehend
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30
Wassermeister Harald Schmider 9107-31
Klärwerk 9107-32
Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33
Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112
Kommandant Thorsten Heckel 932096
Vertretung
Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968
Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799
Feuerwehrgerätehaus 9107-40

Schule 9107-50

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten
Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum Ettenheim 07822/8984-0
Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767
(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf)

Rheinmatthalle 8238
Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-
Informationszentrale 0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308
Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

Fax 07822/30 01 61
Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger
Michael Georgi
Herr Georgi ist erreichbar:
in den Monaten April - September von Di - Sa
8.00 - 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März
von Do - Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an
der Rheinfähre und in diesem Zeitraum auch te-
lefonisch unter 07822/44 02 41.

Öffnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis
12.00 Uhr.
In den Monaten März/April und Oktober/No-
vember: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von
10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags 13.00 - 17.00 Uhr
samstags 09.00 - 13.00 Uhr
Abfallberatung 07641/451-9700
BRH-Rettungshundestaffel
Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181
Rettungsleitstelle

Telefonseelsorge 0800-1110111
(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus,
Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10
Telefon 07643/91 30 80 - Pflegedienst
Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung
Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen
Telefon 07641/93 35 89-0
Mo - Fr  8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Di ab 11 Uhr
Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:
0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr
Telefon 01805/1 92 92-3 20
an Werktagen (Mo - Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: 07641/46 01-77 (nur für
schwerhörige, ertaubte, gehörlose und
sprachgeschädigte Personen)

Zahnarzt
Am Wochenende und an Feiertagen erfah-
ren Sie den zahnärztlichen Notdienst unter
der Rufnummer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport
Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar
ist: Sonntag, 28. Oktober 2012:
Tierarzt Dres. Rudloff, Schwimmbadstraße 11,
79215 Elzach, Telefon: 07682 290

Tierarzt Dr. Bernd Klein, Neustraße 16,
79312 Emmendingen, Tel.: 07641 416888

Donnerstag, 1. November 2012
(Allerheiligen):
Tierärztin Dr. Tietz, Rudolf-Blessing-Straße
2, 79183 Waldkirch, Telefon: 07681 494936

Tierarzt Dr. Serbin, Talbachstraße 13,
79183 Waldkirch-Siensbach, Tel: 07681 1677

Apotheken-Notfalldienst
Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr

26.10.2012
St. Katharina-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8685
27.10.2012
St. Katharina-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8685
28.10.2012
Rathaus-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 304
29.10.2012
Mithras-Apotheke Riegel , Tel.: 07642 7820
30.10.2012
St. Blasius-Apotheke Wyhl
Tel.: 07642 7183
31.10.2012
Stadt-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 336
01.11.2012
Ratsapotheke Endingen
Tel.: 07642 7500
02.11.2012
Uesenberg-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 6178
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Fortsetzung von Seite 1:

Was blieb von der Siedlung übrig?
Die jungsteinzeitliche Siedlung liegt siedlungsgünstig auf einer vom
Hochwasser geschützten, fruchtbaren Schwemmlössinsel zwischen
Rhein- und Elzaue. Obwohl im Laufe der Jahrhunderte durch Erosion
die Siedlung weitgehend zerstört worden war, haben sich unter der
Lösslehmbedeckung noch zahlreiche Siedlungsreste konserviert.
Diese zeichnen sich als runde, ovale und längliche Verfärbungen gut
im hellen Löss ab. Es sind Reste eines Dorfes, in dem die ersten Bau-
ern dieser Region gesiedelt haben. Die Häuser waren aus Holz er-
baut; die Wände mit Lehm verstrichen, der aus Gruben entnommen
wurde, die sich parallel zur Längswand der Häuser erstrecken. Von
den Pfostengruben, in die die Holzpfosten der Wände eingetieft wa-
ren, haben sich nur wenige erhalten. Diese Grubenbefunde werden
eingemessen, dokumentiert und in einem digitalen Plan festgehalten.
Aus der Verteilung und Anordnung von Pfostengruben, Lehmentnah-
megruben und Gräbchen lassen sich Siedlungsstrukturen und Ge-
bäudegrundrisse von verschiedenen Hausbauten wie Wohnhäuser
oder Speicherbauten konstruieren. Dies ist jedoch nur möglich, wenn
ein Areal großflächig untersucht werden kann. Je größer die Fläche,
desto besser sind die Chancen, zusammenhängende Strukturen zu
erkennen.
Da von der jungsteinzeitlichen Siedlung in Rheinhausen, deren Ge-
samtausdehnung noch weitgehend unbekannt ist, bisher nur ein klei-
ner Ausschnitt untersucht ist, lassen sich von der derzeitigen Ausgra-
bung wesentliche Erkenntnisse zur inneren Struktur gewinnen. Aus
den Gruben und Pfostengruben werden auch Bodenproben zur Un-
tersuchung von Pflanzenresten entnommen, die Rückschlüsse zum
wirtschaftlichen Umfeld erlauben.

Die bisher aufgedeckten Siedlungsreste von Rheinhausen vermitteln
zusammen mit weiteren Siedlungen aus der Umgebung eine intensi-
ve Siedlungstätigkeit während der Jungsteinzeit in der Region. Eine
vergleichbare Siedlung wurde 2010 auf Gemarkung Vogtsburg-Bi-
schoffingen a.K. ausgegraben.

Grabungsleiterin Birgit Lißner mit Funden aus dem Rebbürgerfeld V.

Fundmaterial
Das aus den Gruben geborgene Fundmaterial besteht aus grobwan-
digen Keramikscherben von zerbrochenen Vorratsgefäßen mit Knub-
ben und aus verzierten rundbodigen becherförmigen Gefäßen. We-
gen der bandförmigen Verzierung wird diese Epoche auch „Bandker-
amik“ genannt. Geräte und Rohmaterial aus Silex kommen ebenfalls
vor. Ein Mahlstein belegt indirekt, dass in der Siedlung Getreide ver-
arbeitet wurde. Ein Überblick über das gesamte Fundspektrum ist
erst am Ende der Ausgrabung möglich.

Neben Spuren aus der Jungsteinzeit haben sich auch Siedlungsreste
aus römischer Zeit (1. bis 3. Jh. n. Chr.) erhalten.
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Öffentliche
Gemeinderatssitzung
Am Mittwoch, dem 31. Oktober 2012 findet
um 19.00 Uhr im Bürgerhaus Rheinhausen,
Ratssaal Raum Wittisheim eine öffentliche
Gemeinderatssitzung statt.

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus

nichtöffentlicher Sitzung
3. Ausschreibung des Kommunalvertrages

über die Lieferung von elektrischer Ener-
gie

4. Änderung der Straßenbeleuchtung in der
Weltinstraße

5. Behandlung der Tagesordnungspunkte
der Sitzung der Verbandsversammlung
des Zweckverbandes Schulverband
Werkrealschule Kenzingen-Rheinhau-
sen-Weisweil:
TOP 1: Bekanntgabe Eilentscheid: Ab-

schluss eines Leasingvertra-
ges EDV-Ausstattung, Werk-
realschulstandort Kenzingen

TOP 2: Feststellung der Jahresrech-
nung 2011

TOP 3: Beratung und Verabschiedung
der Haushaltssatzung mit
Haushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2013

TOP 4: Bericht von Herrn Rektor Axel
Schneiderberger über die Ar-
beit der Werkrealschule im
Schuljahr 2012/12

6. Behandlung der Tagesordnungspunkte
der Sitzung der Verbandsversammlung
des Gemeindeverwaltungsverbandes
Kenzingen-Herbolzheim am 07. Novem-
ber 2012
TOP 1: Haushaltssatzung für den Dop-

pelhaushalt 2013/2014, Verab-
schiedung

TOP 2: 16. Änderung der 2. Fortschrei-
bung des Flächennutzungspla-
nes des Gemeindeverwal-
tungsverbandes Kenzingen-
Herbolzheim; Stadt Kenzingen
a) Ausweisung der Sonder-

baufläche Sprengplatz/
solarpark

b) Vergabe des Planungsauf-
trages

7. Vorlage und Beschlussfassung über
Bauanträge
a) Römerweg 1, Flst. Nr. 3817, Gemar-

kung Niederhausen, Errichtung eines
Wohnhauses mit Garage

b) Vogesenstraße 11, Flst. Nr. 3230/26,
Gemarkung Niederhausen, Sanie-
rung und Erweiterung des Wohnhau-

ses

c) Sändlehof 1, Flst. Nr. 636/2, 637 und
638, Gemarkung Oberhausen, Neu-
bau eines Jungvieh-Offenstalls

8. Bekanntgaben
9. Anfragen an die Verwaltung
10. Einwohnerfragestunde

Die Einwohnerschaft ist zu dieser Gemein-
deratssitzung herzlich eingeladen.

gez. Dr. Jürgen Louis
Bürgermeister

Redaktionsschluss-
änderung

Der Redaktionsschluss für das Mittei-
lungsblatt Nr. 44 (Erscheinungstermin: 2.
November 2012) wird wegen dem Feier-
tag „Allerheiligen“ auf

Montag, 29. Oktober 2012, 12.00 Uhr

festgelegt.

Bitte beachten Sie:
Später eingehende Anzeigen können
nicht mehr berücksichtigt werden.



Mittwoch, 31. Oktober 2012

Bitte beachten Sie, dass nur zugebundene
Säcke mitgenommen werden. Die Säcke
sind spätestens 6.00 Uhr bereitzustellen. Um
Kenntnisnahme und Beachtung wird gebe-
ten.

Bäume und Hecken
als Verkehrshindernis
Hecken jetzt zurückschneiden
Wenn aus Grundstücken Äste und Zweige in
Gehweg- und Fahrbahnbereiche ragen, ist
nicht nur die freie Sicht behindert. Oft sind
dadurch Fußgänger auch gezwungen, auf
die Fahrbahn auszuweichen. Gefährliche Si-
tuationen entstehen auch, wenn Verkehrs-
zeichen oder Straßenlampen durch Zweige
verdeckt sind. Die Gemeindeverwaltung
Rheinhausen weist deshalb alle Anlieger auf
die Notwendigkeit hin, ihre Grundstücke so
zu pflegen, dass Verkehrsteilnehmer nicht
gefährdet werden.

Bäume und Sträucher dürfen seitlich nicht in
Gehwege und Fahrbahnen ragen. In Kreu-
zungs- und Einmündungsbereichen sind An-
pflanzungen, die die Sicht behindern und die
Verkehrssicherheit beeinträchtigen, auf eine
Höhe von 80 Zentimetern zurückzuschnei-
den.

Rückschnitte
Solche Rückschnitte sind grundsätzlich nur
während der vegetationslosen Zeit zwischen
1. Oktober und 29. Februar erlaubt.
Wenn jedoch Fußgänger behindert oder an-
dere Verkehrsteilnehmer gefährdet sind,
müssen die Ursachen jederzeit beseitigt
werden.
Die Gemeindeverwaltung Rheinhausen ap-
pelliert deshalb an die Grundstückseigentü-
mer, im Interesse der Verkehrssicherheit
ihre Grundstücke zu überprüfen und die er-
forderlichen Maßnahmen zu ergreifen.

Bürgermeisteramt Rheinhausen
Ordnungsamt

Kleineinsatz der Feuerwehr Rheinhausen
Wegen einer Ölspur wurde die Feuerwehr
Rheinhausen am Samstag, den 13. Oktober
2012 um 17.30 Uhr alarmiert. Der Einsatzort
befand sich in der Nähe des EnBW Regio-
nalzentrums. Das ausgelaufene Öl wurde
mit Bindemittel abgestreut, aufgenommen
und anschließend umweltgerecht entsorgt.
Die Feuerwehr Rheinhausen war mit einem
Fahrzeug und sechs Kameraden etwa 1
Stunde im Einsatz.

Fabian Kunz - Pressesprecher

Straßenbeleuchtung
zeitweise tagsüber in Betrieb
EnBW überprüft Straßenbeleuchtungsnetz
in Niederhausen und Oberhausen. Die
EnBW führt in der KW 44 und 45 die turnus-
mäßige Überprüfung der Straßenbeleuch-
tung durch.
Eine Inbetriebnahme der Leuchten ist für die-
se Überprüfung zeitweise notwendig. In eini-
gen Fällen ist dabei das Betreten von Privat-
grundstücken unerlässlich. Die EnBW bittet
hierfür um Verständnis.

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge
e.V.

Aufruf
zur Haus- und Straßensammlung
vom 1. bis 18. November 2012
Für die Erhaltung und zur Anlage deutscher
Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der
Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge
e. V. um Ihre Spende.

Der Schwerpunkt der Aktivitäten des Volks-
bundes liegt zurzeit in Osteuropa. Jährlich
werden Zehntausende von Umbettungen
durchgeführt, damit die deutschen Gefalle-
nen ihre letzte Ruhe finden können. Die Pfle-
ge im Westen und Süden Europas gerät da-
rüber nicht in Vergessenheit, sondern ist
wichtiger Bestandteil der Arbeit.

Ein Beispiel hierfür ist der deutsche Solda-
tenfriedhof in dem kleinen elsässischen Win-
zerstädtchen Bergheim. Der so genannte
‚Grasberg’ ist letzte Ruhestätte für über
5.300 Kriegstote, der jüngste gefallene Sol-
dat erst 16 Jahre alt.

Beeindruckend sind vor allem die zahlrei-
chen freundschaftlichen Beziehungen zwi-
schen Deutschen und Franzosen vor Ort, die
über den ‚Grasberg’ hinweg entstanden sind.
Der Soldatenfriedhof wurde zum Kristallisa-
tionspunkt für deutsch-französische Bezie-
hungen, und heute ist er für viele Einheimi-
sche auch ‚ihr’ Friedhof geworden. Das un-
ablässige Werben um Versöhnung und
Freundschaft hat gute Früchte getragen. Die
deutsch-französische Partnerschaft ist seit
langem das Herzstück des gemeinsamen
und friedlichen Europas.

Der Volksbund arbeitet in 45 Ländern. Er
baut und betreut die Ruhestätten von über
2,4 Millionen deutschen Kriegstoten und ist
der einzige Kriegsgräberdienst mit einer ei-
genen Jugendarbeit.

In diesem Jahr organisierte der Landesver-
band Baden-Württemberg insgesamt sieben
Jugendbegegnungen. Junge Deutsche be-
suchten Litauen, Frankreich, Italien, Rumä-
nien, Belgien und Montenegro. Dort haben
sie gemeinsam mit den Jugendlichen vor Ort
Grabstätten gepflegt. Ein internationales
Treffen fand in Karlsruhe statt. Zwei Wochen
haben sich 30 junge Menschen aus 15 Natio-
nen gemeinsam um die Ruhestätten der
Kriegstoten in Karlsruhe gekümmert. Ver-
ständnis, Vertrauen und Freundschaften
sind bei der Arbeit, den Ausflügen und dem
Einsatz für den Frieden entstanden.

Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ihrer
Spende bei der Anlage und Pflege der
Kriegsgräberstätten sowie beim Ausbau der
Jugendarbeit. Sie tragen mit Ihrem Beitrag
zum Frieden in der Welt bei.

Bärbel Schäfer, Regierungspräsidentin
Dr. Sven von Ungern-Sternberg,
Vorsitzender des Bezirksverbands
Südbaden-Südwürttemberg
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Hundekot
... bitte nicht in Nachbars
Garten oder auf den
Spielplatz und auch bitte
nicht auf dem Schulge-
lände der Schule Ober-
hausen!

Immer öfters gehen beim Bürgermeister-
amt Klagen aus der Bevölkerung ein, wo-
nach Hunde beim Gassigehen aufs Nach-
bars Grundstück geschickt werden, um
dort ihr Geschäft zu erledigen.

Derzeit wird auch mehrfach festge-
stellt, dass Hunde, entweder frei um-
herlaufend oder auch an der Leine ge-
führt, auf dem Schulhof oder auf der
Grünfläche der Schule ihren Kot hin-
terlasen.

Eigentlich sollte es selbstverständlich
sein, dass so eine Vorgehensweise nicht
zumutbar und verboten ist.
Hundkot in Nachbars Garten oder auf
dem Spielplatz ist aber nicht nur ärgerlich,
sondern auch gefährlich:
Hundekot, unabhängig davon ob der
Hund im Freien oder in einer Wohnung
lebt, stellt für den Menschen ein potentiel-
les Infektionsrisiko namentlich an Parasi-
ten dar. Hierbei sind besonders Kinder
und abwehrgeschwächte Erwachsene
vermehrt gefährdet. Oftmals können die
Parasiten nicht im Kot gesehen werden,
sondern es werden lediglich deren Eier
ausgeschieden. Gerade auf dem Spiel-
platz ist für Kinder bei Berührung von
Hundekot eine sehr große Gefahr vorhan-
den.

Deshalb die eindringliche Bitte:
Nehmen Sie beim Gassigehen einfach
eine Tüte mit und entsorgen Sie den
Hundekot ordnungsgemäß

Bürgermeisteramt - Ordnungsamt



Entsorgung von Friedhofsabfällen
Bei der alljährlichen Grabpflege auf unseren
Friedhöfen fällt so einiges an. Jährlich wer-
den ca. 50 Tonnen Grababfälle vom Bauhof
aufgeladen und entsorgt.

Bei den Grababfällen liegt der größte Anteil
bei Pflanzen, Blumenschmuck, Kränzen u.
ä.. Auch Erdaushub und Betonteile müssen
gesondert entsorgt werden. Davon machen
die Grabräumarbeiten besonders zu Aller-
heiligen eine sehr große Jahresmenge aus.
Es erfolgt eine getrennte Entsorgung der an-
fallenden Materialien. Pflanzliche Abfälle
werden zu einer Kompostieranlage ge-
bracht, anfallendes Erdreich auf die Deponie
und Betonteile werden über ein Recyclingun-
ternehmen entsorgt. Hinzu kommen auch ei-
nige Tonnen Splitt, die gesondert für die Zwi-
schenwege auf Friedhöfen angeliefert wer-
den.

Auch anfallende Behältnisse aus Kunststoff
z. B. Steigen und Blumentöpfe machen eine
jährliche Gesamtmenge von einigen 100 kg
aus. Eine große Hilfe und Bitte an die Verur-
sacher wäre, dass man die Behältnisse ohne
großen Aufwand zu Hause über einen gel-
ben Sack entsorgt. Vielen Dank für Ihre Mit-
hilfe!

Der Bauhof

Kreismedienzentrum in den Herbstferien
geschlossen
In den Herbstferien ist das Kreismedienzen-
trum in Emmendingen ab dem 29.10.2012
geschlossen. Ab Montag, 5.11. 2012 ist wie-
der von Montag bis Donnerstag von 8:00 bis
16:00 Uhr und am Freitag von 8:00 bis 13:00
Uhr geöffnet.

Spiele, Hofrallye und Buffet: Leckerer
Bauernhofbrunch auf der Hochburg am
10. November
Eltern und ihre Kinder können am Samstag,
10. November 2012 von 10 Uhr bis 14 Uhr
gemeinsam ein Brunch-Buffet zubereiten.
Aktionen, Spiele und eine Hofrallye mit dem
Verein Schulbauernhof runden das Pro-
gramm des Landwirtschaftlichen Bildungs-
zentrums Emmendingen-Hochburg ab. Die
Teilnahmegebühr beträgt 5 Euro für ein El-
ternteil mit Kind plus 3 Euro für jedes mites-
sende Familienmitglied. Der Beitrag kann
auf Nachfrage reduziert werden. Um Anmel-
dung beim Landwirtschaftsamt Emmendin-
gen Telefon 07641 451–9110 oder landwirt-
schaftsamt@landkreis-emmendingen.de
wird bis zum 2. November gebeten.
Die Veranstaltung wird im Rahmen der Initia-
tive „Komm in Form“ durch das Ministerium
für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz Baden-Württemberg gefördert.

Vollsperrung der L112 zwischen Knoten
L186 (Kandel/Waldkirch) und Sankt Peter
Aufgrund von Straßenbauarbeiten wird die
L112 zwischen dem Knoten L 186 in Rich-
tung Kandel/Waldkirch und St. Peter vom
23.10 bis 03.11.2012 voll gesperrt. Die Um-
leitung ist ausgeschildert.

Deutsches Rotes Kreuz
Leben retten und Weihnachtsmärchen
gewinnen
Der DRK-Blutspendedienst bittet um eine
Blutspende

Montag, dem 05.11.2012
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Emil-Dörle-Schule, Moltkestr. 66
79336 HERBOLZHEIM

Der DRK-Blutspendedienst bedankt sich bei
allen Spendern für ihren unermüdlichen Ein-
satz für die Patienten in den Krankenhäusern
und verlost vom 29.10. bis 12.12.2012 fünf
mal ein Wochenende für zwei Personen in
Nürnberg.
Mit etwas Glück können die Gewinner Glüh-
wein- und Mandelduft sowie die original
Nürnberger Bratwurst bei einer Reise mit ei-
ner Übernachtung in einem 4-Sterne Hotel,
dem Besuch auf Deutschlands schönstem
und bekanntestem Christkindelsmarkt und
einer Stadtführung erleben.
Und weil Treue jetzt besonders belohnt wird:
Alle Spender, die vom 01. August 2012 bis
31.März 2013 dreimal beim DRK in Hessen

oder Baden-Württemberg Blut spenden, er-
halten als Dankeschön einen exklusiven Ein-
kaufskorb oder alternativ ein original Schwei-
zer Taschenmesser im DRK-Design.

Weitere Informationen zur Blutspende erhal-
ten Sie unter der gebührenfreien DRK-Servi-
ce-Hotline 0800 1194911 und im Internet
(www.blutspende.de).

REGIERUNGSPRÄSIDIUM
FREIBURG
25-Jahre erfolgreicher Betrieb der Hoch-
wasserrückhalteräume Kulturwehr
Kehl/Straßburg und Polder Altenheim:
Festakt und buntes Rahmenprogramm
am 28.10.2012
Am Sonntag, 28. Oktober 2012 wird ein be-
sonderes Jubiläum gefeiert: 25 Jahre sind
die Hochwasserrückhalteräume Kulturwehr
Kehl/Straßburg und Polder Altenheim erfolg-
reich in Betrieb. Der Festakt in der Betriebs-
halle am Kulturwehr beginnt um 09.30 Uhr.
Regierungspräsidentin Bärbel Schäfer wird
die Gäste begrüßen, Minister Franz Unter-
steller vom Ministerium für Umwelt, Klima
und Energiewirtschaft Baden-Württemberg
hält die Festrede. Weitere Gastredner sind
Ministerialdirektor Reinhard Klingen (Bun-
desministerium für Verkehr, Bau und Stadt-
entwicklung, Bonn), Oberbürgermeister Dr.
Günther Petry (Stadt Kehl), Bürgermeister
Gerhard Borchert (Gemeinde Neuried) so-
wie Stadträtin Béatrice Ziegelmeyer (Stadt
Straßburg, Frankreich).
Ein buntes Rahmenprogramm startet im An-
schluß an den Festakt um 11 Uhr am Kultur-
wehr sowie am Fohlengarten im Polder Al-
tenheim.

Kulturwehr Kehl/Straßburg
Im Vortragsraum der Steuerzentrale werden
verschiedene Filmbeiträge vorgeführt. In der
Betriebshalle bieten Informationstafeln Ein-
blicke in das Integrierte Rheinprogramm. Die
Steuerzentrale der beiden Hochwasser-
schutzanlagen Kulturwehr Kehl/Straßburg
und Polder Altenheim kann besichtigt wer-
den. Ein besonderes Erlebnis ist ein Gang
durch die Wehranlage unter dem Rhein hin-
durch nach Frankreich. Radtouren und ge-
führte Wanderungen runden das Programm
ab.
Für die kleinen Besucher findet ein Malwett-
bewerb statt, auch das Spielmobil der Stadt
Kehl steht bereit.

Fohlengarten im Polder Altenheim
Am Fohlengarten erwartet die Besucher ein
Pavillon mit Hintergrundinformationen zum
Integrierten Rheinprogramm. Im Ökomobil
des Regierungspräsidiums Freiburg können
nicht nur die kleineren Besucher viel über
das Lebenselement Wasser und die Natur
erfahren. Am Ufer des Fohlengartensees
wird eine Biberburg zu besichtigen sein. Ge-
führte Wanderungen zum Themenbereich
Waldwirtschaft und Hochwasserschutz wer-
den angeboten. Wer möchte, kann mit fach-
kundig begleiteten Kutschfahrten bis an das
Südende der Polder gelangen.
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Einladung zum
„Tag der Raumschaft“
im Europa-Park am 4. November 2012
Auch in diesem Jahr lädt die Geschäftslei-
tung des EUROPA-Parks Rust alle Ein-
wohner der Gemeinde Rheinhausen zum
„Tag der Raumschaft“ herzlich zum kos-
tenlosen Besuch des EUROPA-Parks
ein.

Dieser Tag wurde auf
Sonntag, 4. November 2012

festgesetzt.

Für den kostenlosen Eintritt ist erfor-
derlich:
Die Vorlage eines gültigen Personalaus-
weises oder Reisepasses oder einer von
der Gemeinde bestätigten Meldebeschei-
nigung. Bitte überprüfen Sie Ihre Auswei-
se auf Gültigkeit. Erforderlichenfalls be-
mühen Sie sich jetzt um solche Papiere.



Für die kleinen Besucher findet auch hier ein
Malwettbewerb statt.

An beiden Veranstaltungsorten sorgen orts-
ansässige Vereine für das leibliche Wohl.
Warme Speisen, Getränke sowie Kaffee und
Kuchen sind im Angebot. Auch für die musi-
kalische Unterhaltung wird an beiden Orten
gesorgt.
Ein kostenloser Pendelbus verbindet im
halbstündigen Rhythmus die beiden Veran-
staltungsorte mit Zwischenstopps in Marlen,
Goldscheuer und Altenheim.

Nähere Informationen und eine Anfahrts-
skizze finden Sie auf der Homepage des Re-
gierungspräsidiums Freiburg
(http://www.rp-freiburg.de) unter dem Link
zum Integrierten Rheinprogramm.

gez. Joachim Müller-Bremberger

KofA Kontaktstelle für Alleinerziehende

ArtundWEISE!
Freitag, 26.10.2012
TalentWEISE!
Unter dem Motto (Wieder)einstieg- aber rich-
tig! – verborgene, stille Talente entdecken
und erkennen, stellt die Fördergesellschaft
der Handwerkskammer Unterstützungslei-
stungen des Projektes KORA (Kreativi-
tät•Orientierung•Aktivität) für Wiederein-
steigerinnen, Minijobberinnen, Hausfrau-
en beim (Wieder) Einstieg in den 1. Ar-
beitsmarkt vor.

Die für den Handwerkskammerbezirk Frei-
burg zuständige Bildungscoachin Sabine Ei-
chin-Ott informiert über die Aufnahmekrite-

rien, Coaching-Inhalte, Voraussetzungen
und Ablauf von Qualifizierungsplanung,
sowie Betreuung während der Probezeit
in Betrieben. „ Wir kennen keine Muster-
lösungen, sondern entwickeln mit jeder
Teilnehmerin eine individuelle, passge-
naue Strategie für den Wiedereinstieg ins
Berufsleben“, so Eichin-Ott, „die Frauen
nehmen dieses Angebot meist dankbar
an, denn sie sind hochmotiviert und wol-
len arbeiten.“
Zwei Teilnehmerinnen aus der aktuellen
Frauengruppe berichten an diesem Vormit-
tag von ihren individuellen Erfahrungen und
beantworten Fragen von interessierten Frau-
en.
Die Veranstaltung soll auch einer engeren
Vernetzung für Wiedereinsteigerinnen und
Alleinerziehende und allen Interessierten
dienen. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich.
Freitag, 26.10.2012, 9:30 – 11:30 Jobcen-
ter Landkreis Emmendingen, Freibur-
gerstr. 20, Raum 208

Weitere Infos und den Programmflyer Sep-
tember/Oktober gibt es bei der KofA: Marion
Kampmann, 07641 9115-130, Mari-
on.Kampmann@jobcenter-ge.de www.land-
kreis-emmendingen.de

Bundesagentur für Arbeit
Deutsch-französische Berufsberatung im
BiZ
Grenzen überschreiten für Bildung und
Studium
Am Donnerstag, 8. November, informiert die
französische Berufsberatung im Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit
Freiburg, Lehener Straße 77, über Ausbil-

dungs- und Studienmöglichkeiten in Frank-
reich.

Die oberrheinische Region bietet auch
grenzüberschreitend hervorragende Mög-
lichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung
des persönlichen Horizonts. Mit einem Be-
rufs- oder Studienabschluss in Frankreich
vertieft man zudem Sprache und Kultur des
regional wichtigsten Nachbarn. Frankreich-
interessierte können sich wahlweise in deut-
scher oder französischer Sprache individuell
beraten lassen (Terminreservierung Telefon
0761 2710 264, Telefax: -465, E-Mail: frei-
burg.biz@arbeitsagentur.de).

Französische Berufsberater kommen einmal
im Monat in das Freiburger BiZ, das nächste
Mal wieder am 6. Dezember.

Ab sofort:
Feldsalat, Winterkartoffeln
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Gottesdienstordnung
vom 27.10.2012 bis 04.11.2012
Freitag, 26.10.
14.00 Uhr St. Achatius Rosenkranz
19.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier
Samstag, 27.10.
17.00 Uhr Glocken läuten den 30. Sonntag
im Jahreskreis ein
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier -
MISSIO-Kollekte - Mit besonderem Geden-
ken an: Klara Stehlin - Anna u. Fritz Bau-
mann - Hilda Metzger - Elisa Maurer, geb.
Metzger - Fritz Köchlin u. Angeh.
Sonntag, 28.10.
10.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier -
MISSIO-Kollekte - Mit besonderem Geden-
ken an: Josef Moser, Eltern, Schwieger - El-
tern u. Angeh. - Erika u. Oswald Maurer,
Franz u. Martin Maurer, Hanni Eichhorn, Lui-
se u. Josef Spießmann
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz
14.30 Uhr Bleibach Wallfahrtsgottesdienst
des Dekanats
19.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus

Montag, 29.10.
10.30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier - Zu Eh-
ren der Muttergottes
Dienstag, 30.10.
18.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier (Zu
allen Hl. Engeln-)
Mittwoch, 31.10.
19.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier zum
Hochfest Allerheiligen mit Bläser und Orgel
Donnerstag, 01.11. ALLERHEILIGEN
10.00 Uhr St. Achatius Festl. Eucharistiefeier
zum Hochfest Allerheiligen. Mit den Kirchen-
chören gest.
14.30 Uhr St. Ulrich Andacht mit Gedenken
an die Toten der Pfarrei des vergangenen
Jahres
Freitag, 02.11. Fest ALLERSEELEN
14.00 Uhr St. Achatius Rosenkranz
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier mit
Gedenken an die Toten der Pfarrei des ver-
gangenen Jahres (Kollekte für die Priester-
ausbildung in Osteuropa)

Samstag, 03.11.
17.00 Uhr Glocken läuten den 31. Sonntag
im Jahreskreis ein
18.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier - Mit be-
sonderem Gedenken an: Lebende u. verst.
Angeh.
Sonntag, 04.11.
10.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier - Mit
besonderem Gedenken an: Edwin Grösch
(2. Opfer) - Martha Ams, Ehemann Karl u.
Franz- Fritz u. Sofie Junele - Roland Jäger -
Familie Stückle, Adolf u. Marie Metzger u.
Schwiegertochter Silvia
14.00 Uhr St. Ulrich Rosenkranz
18.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus

Beichte/Sakrament der Versöhnung:
nach Vereinbarung

Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Mo., Di., Mi., Fr. von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Tel.: 07643 308, Fax : 07643 913481
Email:



Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-online.de
Wir sind online: www.kath-rheinhausen.de

Sozialstation St. Franziskus –
Unterer Breisgau
Wir sind Träger der Sozialstation St. Fran-
ziskus – Unterer Breisgau, Herbolzheim:
erreichbar unter Telefon 07643 913080
oder 913081, Fax: 07643 913082

Kath. Öffentliche
Bücherei:
Öffnungszeiten im
Bürgerhaus:

Di, 16.00 - 17.30 Uhr und am
Do, 17.30 Uhr - 18.30 Uhr.

Brass-Ensemble in St. Ulrich an Allerhei-
ligen
Es ist für uns eine große Freude, dass am
Vorabend zum Hochfest Allerheiligen in der
Eucharistiefeier in St. Ulrich ein Bläser-En-
semble zu Gast ist.
Roland Berndt (Orgel/Tuba), Jörg Biehler
(Trompete), Frieder Zipf (Trompete), Fabian
Singler (Waldhorn), Kilian Dörle (Waldhorn)
Sie werden die Gemeindelieder begleiten
und den Festgottesdienst instrumental ge-
stalten. Ganz herzlich danken wir für dieses
Angebot, da wir an diesem Abend keinen Or-
ganisten verpflichten konnten.

“Selig, die unterwegs sind”
Wallfahrt des Dekanates Endingen-Wald-
kirch am 28. Oktober zur Pfarrkirche St.
Georg in Bleibach
Es ist bereits die 3. Dekanatswallfahrt die
das Dekanat Endingen-Waldkirch veranstal-
tet. Dekan Hans-Jürgen Decker wird um
14.30 Uhr mit einer Andacht in der Kirche St.
Georg alle Wallfahrer begrüßen.
Danach können verschiedene Angebote ge-
nutzt werden:
¬ eine geführte Besichtigung des bekann-

ten “Totentanz von Bleibach” in der inte-
grierten Beinhauskapelle

¬ Unterwegs auf dem Jakobusweg - Ein
Pilger schildert seine Eindrücke

Oder sie nutzen die Zeit für die Begegnung
bei Kaffee und Kuchen im Pfarrzentrum un-
ter der Kirche.

Mesnerdienst in St. Achatius
Für den Sonntagsdienst suchen wir eine
Frau oder einen Mann, der den Mesner-
dienst für die Pfarrei übernehmen möchte.
Es wird abwechselnd Samstagabend oder
Sonntag die Hl. Eucharistie gefeiert. Der
Dienst umfasst ausschließlich die liturgische
Feier. Man kommt ca. eine halbe Stunde vor
der Feier und kann ca. 15 Minuten nach der
Feier abschließen. Freude an der Liturgie,

am Gebet und Bereitschaft mit Kindern zu ar-
beiten sind gute Voraussetzungen für diesen
wichtigen Dienst in der Gemeinde. Interes-
senten können sich im Pfarramt melden.

Totengebet in St. Ulrich:
Für die Gestaltung des Totenrosenkranz in
St. Ulrich suchen wir eine/n Frau/Mann, die
diesen Gebetsdienst übernehmen. Wer ger-
ne diese Aufgabe im Dienst der Trauernden
wahrnehmen möchte, möchte sich bitte im
Pfarramt melden.

„Ein bisschen so wie Martin möchte´ich
manchmal sein…“
Familien-Nachmittag zum Tag des Heiligen
Martin: Samstag, 10.11.2012, 14.30 Uhr bis
18.00 Uhr im Pfarrsaal Oberhausen
Ein Nachmittag, um sich als Familie Zeit zu
schenken und so St. Martin gemeinsam auf
die Spur zu kommen. Es werden Rituale und
Symbole erklärt, es gibt besinnliche Impulse
und Lieder und es wird gebastelt.
Bitte anmelden – Eintritt frei – Unkostenbei-
trag erbeten
Veranstalter: Kath. Landvolk Bewegung
Freiburg
Kath. Bildungswerk Rheinhausen und Mer-
dingen
Auskünfte und Anmeldung: Elisabeth Rot-
henberger; Tel. 07643 9332400

Einen gesegneten Sonntag und
eine gute Woche wünschen:
Maria Christ, Gem.ref.
Andreas Mair, Pfr.

Katholisches Bildungswerk
Rheinhausen

Wir backen
verschiedene Quiche’s
In gemeinsamer geselliger Runde wollen wir
die Vielfalt der Quiche’s kennen lernen.
Quiche’s sind überwiegend herzhaft belegte
Blätterteig-, Mürbe- oder Hefeteigkuchen mit
Gemüse, Fisch, Speck etc. Hervorragend
geeignet zu einem Glas Wein oder als Vor-
speise. Das gemeinsame Essen rundet den
genussvollen Abend ab. Rezepte werden
mitgegeben.

Leitung: Doris Walzer, Hauswirtschaftsmeis-
terin
Kursgebühr: 20,– Euro + Lebensmittelkos-
ten
Anmeldung bei: Sandra Weis, Tel. 07643
3023337
Dienstag, 06.11.2012
2 Abende - 19.00 Uhr
Schulküche Oberhausen

Familien-Nachmittag
zu St. Martin
Ein Familiennachmittag zum Fest des Heili-
gen Martin findet am Samstag, 10. Novem-
ber 2012, von 14:30 bis 18:00 Uhr im Katholi-
schen Pfarrsaal in Rheinhausen-Oberhau-
sen statt. Rituale und Symbole werden er-
klärt, es gibt besinnliche Impulse und es wird
gesungen und gebastelt. Die Leitung hat die
Heilpädagogin und Familienberaterin Rita
Zimmermeyer. Um die Planung zu erleich-
tern ist eine Anmeldung bis 05. November
2012 beim Veranstalter Katholische Land-
volk Bewegung (KLB) Freiburg, Okenstraße
15, 79108 Freiburg, Telefon 0761 5144235,
mail@klb-freiburg.de, erforderlich. Anmel-
dung ebenso möglich bei Elisabeth Rothen-
berger, Tel. 07643 9332400. Der Eintritt ist
frei, ein freiwilliger Unkostenbeitrag wird er-
beten.

Die letzte Halbtagesfahrt findet am Donners-
tag, den 08.11.2012 statt. Abfahrt ist um
13:00 Uhr beim Alten Rathaus in Niederhau-
sen. Eine Anmeldung ist erforderlich unter
Tel: 4324.
Die nächste Fahrradtour findet heute am
Freitag, den 26.10.2012 statt. Bei Regen
oder Sturm trifft man sich bei Baumanns.
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Nach 10 Jahren Engagement im Bil-
dungswerk möchte auch ich Danke sa-
gen:
¬ Danke den zahlreichen Teilnehmern

der Kurse und Veranstaltungen
¬ Danke für die vielfältigen Begegnun-

gen und Erfahrungen
¬ Danke an die Referenten der vielseiti-

gen Kurse
¬ Danke an alle die mich bei der Arbeit

im Bildungswerk unterstützt haben
¬ Danke an das Bildungszentrum in

Freiburg

Ich hoffe, dass ich der Bevölkerung inter-
essante, abwechslungsreiche und an-
spruchsvolle Themen anbieten konnte.
Meiner Nachfolgerin, Sandra Weis wün-
sche ich alles Gute für Ihre Arbeit.

Mit herzlichen Grüßen
Ulrike Lienhart



Was ist wann wo?
Veranstaltungen der Evangelischen Kir-
chengemeinde Weisweil mit Rheinhau-
sen

Das Evang. Pfarramt ist geöffnet:
Montag, 16.00-18.00 Uhr
Mittwoch, 9.00-12.00 Uhr
Tel.: 07646 216 (Frau Schmidt)
Fax: 07646 218566
E-mail: pfarramt-weisweil@web.de
Infos unter: www.kirchenbezirk-em.de

Vakanzverwaltung
für pfarramtliche Angelegenheiten
Pfr.i.R. Walter PETER aus Kenzingen
Tel. 07644 927737
Kasualvertretung
Pfr. Martin Haßler und Pfrin. Irene Haßler
aus Eichstetten Tel. 07663 1251, E-Mail:
kirchengemeinde.eichstetten@t-online.de

Sonntag, 28. Oktober 2012
10.00 Uhr Kilwi-Gottesdienst in der Rhein-
waldhalle nach der Winterzeit! - Pfr.i.R. Wal-
ter Peter
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinde-
haus
Dienstag, 30. Oktober 2012
14.30 Uhr Bibelgesprächskreis des AB Ver-
eins im Gemeindehaus
17.00-18.00 Uhr öffnet die Gemeindebüche-
rei im GH
19.45 Uhr probt der Kirchenchor

Mittwoch, 31. Oktober 2012
kein Konfirmandenunterricht in den Ferien!
19.00 Uhr Männervesper im Gemeindehaus
„Nicht warten bis zur Notbremse - Burn out
rechtzeitig erkennen“. Voranmeldungen er-
beten bei W. Baumann Tel. 271 oder J. Kar-
cher Tel. 408 / Unkostenbeitrag Euro 8,00

Mit dem Spruch für den 21. Sonntag nach
Trinitatis: Lass dich nicht vom Bösen über-
winden, sondern überwinde das Böse mit
Gutem. (Micha 6,8)

grüßt Sie ganz herzlichst
Ihr Kirchengemeinderat
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Gefühlter Sieg des TuS Oberhausen im
Lokalderby gegen TB Kenzingen
Selten wurde ein Unentschieden in der
Rheinmatthalle gefeiert wie ein Sieg. Am
Samstagabend war dies der Fall. Schon vor
dem Schlusspfiff dankten die Fans des TuS
Oberhausen ihrem Team mit stehenden
Ovationen. Die Mannschaft selbst tanzte
nach Spielende am Mittelkreis und skandier-
te „Derbypunkt, Derbypunkt“. 26:26 (13:12)
hieß das Ergebnis am Ende von sechzig
zwar nicht hochklassigen aber sehr intensi-
ven und kampfbetonten Minuten.
Unter der sehr guten Leitung des Schieds-
richtergespannes Burger/Leser entwickelte
sich ein wahrer Handballkrimi, der am Ende
mit einer gerechten Punkteteilung endete.
Zum Spielverlauf: Nicht die favorisierten
Gäste dominierten die ersten Spielminuten,
sondern der TuS Oberhausen. Nach 10 Mi-
nuten stand es 6:2 und die Mannen von Trai-
ner Daniel Huser waren es, die das Gesche-
hen durch überzeugende Aktionen bestimm-
ten. Allen voran immer wieder Gerald Gan-
der, der von Rechtsaußen ein um das andere
Mal zum Wurf kam und dies auch konse-
quent in Tore ummünzen konnte. Über den
Spielstand von 11:4 in der 18. Minuten konn-
te der TuS seine Führung bis zur 24. Minute
auf 13:7 ausbauen. Die Zuschauer trauten
ihren Augen nicht so dominant war der TuS
in den ersten Minuten und immerhin gelan-
gen dem TB Kenzingen nur 7 Tore bis dahin.
Dies lag auch an einem glänzend aufgeleg-
ten Torhüter Thorsten Trahasch, der den
verletzungsbedingten Ausfall von Christian
Hilß wettmachen konnte. Eine Umstellung
der Deckungsvariante, Manndeckung für
Benni Michel brachte den TB Kenzingen
dann wieder zurück ins Spiel. Zu schnelle
Abschlüsse auf Seiten des TuS führten im-

mer wieder zu Kontern, welche der TBK
nutzte und zum Pausenpfiff auf 12:13 verkür-
zen konnte.
Nach dem Wechsel übernahmen die Gäste
dann immer mehr die Initiative und man hatte
den Eindruck, dass der Heimmannschaft die
Felle davon schwimmen. Der Ausgleich und
die erstmalige Führung für die Gäste ließen
die Sorgenfalten auf der Oberhausener Bank
immer größer werden. Alles sah nun danach
aus, dass der Favorit sich doch noch klar
durchsetzen könnte. Allerdings blieb der
TuS immer in Schlagdistanz. Bei den den
Gästen war es vor allem Wojciech Ba-
bleswski, der durch den Positionswechsel
von Halbrechts auf Rechtsaußen immer wie-
der erfolgreich war. Auch die Hereinnahme
von Dennis Michelbach gab dem Gästespiel
neue Ideen. Beim Stand von 18:22 nach gut
52 Minuten war das Spiel eigentlich fast
schon zu Gunsten der Kenzinger entschie-
den.
Der TuS aber steckte niemals auf und kam
durch Tore von Dennis Ganter und Benni Mi-
chel wieder heran. In dieser Phase war es
auch der Verdienst von Torwart-Oldie Gerald
Göppert, der Thorsten Trahasch in der
Schlussphase zwischen den Pfosten ablös-
te. Beim 25:25 Ausgleich stand die Halle
schon Kopf und als Dennis Ganter die Füh-
rung zum 26.25 erzielte gab es kein Halten
mehr. Allerdings glich Bablewski diese von
Rechtsaußen wieder aus. Die letzten 35 Se-
kunden war der TuS zwar in Ballbesitz es
reichte aber nicht mehr zum Siegtreffer. Wie
gesagt ein Unentschieden gefühlt wie ein
Sieg.

Tore für den TuS:
Köbele (1), Dennis Zeiser, Gerald Gander
(8/2), Manuel Ziegler (1), Oberlin (1), Robin
Ziegler (1), Dennis Ganter (6/2), Michel (5),
Hess (1), Martinez (2)

Weitere Ergebnisse vom letzten Wochen-
ende:
TuS E-Jgd. – TSV March 25:0
TuS E-Jgd. – HC Emmendingen 13:0
TuS B-Jgd. – SG Ft. v. 1844/Kappel 32:19
TuS D-Jgd. – TSV March 20:9
TuS II – SG Waldkirch/Denzl. III 39:21
TuS Damen – SV Schopfheim 5:15
TV Neustadt Mäd. A-
SG Altdorf/Oberhausen 13:25

Am kommenden Wochenende haben alle
Mannschaften des TuS spielfrei.

V o r a n z e i g e
Ende der Tennisfreiluftsaison -
Abräumen der Plätze

Liebe Mitglieder
Am Samstag, 3.11. ab 09.30 Uhr gilt es die
Plätze und das Clubhaus auf den Winter vor-
zubereiten. Die erforderlichen Stunden kön-
nen hierbei noch geleistet werden. Rückfra-
gen bitte an KH Burger, Tel. 6253

Das Angelheim hat geöffnet
Am Samstag und Sonntag bieten wir un-
seren Gästen frisch gekochtes Kessel-
fleisch an.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.



Bereits zum vierten Mal veranstalteten die
Jugendfeuerwehr Rheinhausen und die Ju-
gend des DRK Ortsvereins Herbolzheim ei-
nen gemeinsamen 24-Stunden-Dienst. Am
Morgen des Samstages, den 13.10. bezo-
gen insgesamt 17 Jugendliche samt Betreu-
ern ihr Quartier im Feuerwehrhaus Rhein-
hausen.

Insgesamt 13 Einsätze hatten die Jugendlei-
ter vorbereitet und mit Hilfe von weiteren
Feuerwehrkameraden im Laufe des Tages
umgesetzt. Das Spektrum reichte dabei von
mehreren Klein- und Großbränden über
technische Hilfeleistungen, einen Badeun-
fall, eine Personensuche bis zu einem Ölein-
satz auf Gewässer. Neben dem jeweiligen
Fachwissen war zur Bewältigung der an-
spruchsvollen Aufgaben insbesondere die
Zusammenarbeit im Team Feuerwehr / DRK
gefragt.

Die freie Zeit zwischen den Einsätzen wurde
unter anderem zur Ausbildung genutzt: Wäh-
rend die Jugendfeuerwehr in erster Hilfe ge-
schult wurde, konnten die DRK-Mitglieder
die reale Brandbekämpfung mit Handfeuer-
löschern trainieren. Trotz wenig Schlaf be-
wiesen alle Teilnehmer ihre Durchhaltefä-
higkeit bis zum letzten Einsatz am Sonntag-
morgen, als zum Abschluss ein Brand in der
Rheinmatthalle angenommen wurde.

Aufgrund der positiven Resonanz der Ju-
gendlichen und der gelungenen Teambil-
dung wird der vierte Berufsfeuerwehrtag der
beiden Hilfsorganisationen nicht der letzte
gewesen sein. Die Jugendfeuerwehr Rhein-
hausen und das DRK Herbolzheim bedan-
ken sich bei allen, die als Betreuer oder
durch die Überlassung eines Übungsobjek-
tes zum Gelingen dieser wertvollen Ausbil-
dungsveranstaltung beigetragen haben.

Fabian Kunz - Pressesprecher

Vereinsmeister Damen:
1. Lore Zehnle mit 4 Siegen
2. Carmen Loos mit 3 Siegen
3. Rosemarie Ulmer mit 2 Siegen

Vereinsmeister Herren:
1. Roland Kessler mit 4 Siegen
2. Gerhard Knab mit 3 Siegen u. 25 Punk-

ten
2. Erwin Pilz mit 3 Siegen u. 25 Punkten

Vereinsmeister Jugend:
1. Norman Höhnle
1. Michael Dippel
3. Joel Leber
4. Marlon Tennhard

Anschließend wurde die Siegerehrung im
Clubheim gefeiert und mit einem Abendes-
sen in geselliger Runde nochmals auf die Er-
folge angestoßen.

Jugendboulevard
Am 14. Oktober fand in Käfertal zum 14. ten
Mal ein Jugendboulevard statt. Zwar wollte
das Wetter nicht so wirklich mitmachen, das
konnte der guten Stimmung und dem fairen
Umgang miteinander jedoch keinen Abbruch
tun. Insgesamt 56 Mannschaften mit teilwei-
se sehr langem Anfahrtsweg, wie z.B. aus
Saarwellingen, Ettenheim und Rheinhau-
sen, hielten die 4 Runden Schweizer System
tapfer durch. Die Besonderheit an diesem
Turnier ist, dass die Mannschaften jeweils
aus einem Erwachsenen- und einem Ju-
gendspieler bestehen. Dabei konnten für die
Boulefreunde Rheinhausen 2012 e. V. die
beiden Spieler Matthias Leser und Ludwig
Hoffmann einen hervorragenden 3. Platz er-
ringen. Wir gratulieren unseren Spielern zu
diesem tollen Erfolg.

Die ersten drei Plätze wurden wie folgt ver-
geben:
1. Platz: Katrin Magin (PLP Walldorf) / Manu-
el Strokosch (BC Niedersalbach)
2. Platz: Sven Laube (BC Saarwellingen) /
Siegfried Rühle (SSV Überherrn)
3. Platz: Matthias Leser / Ludwig Hoff-
mann (beide BF Rheinhausen)
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Berufsfeuerwehrtag von Jugendfeuerwehr und DRK

Bezirksklasse Herren
Am Samstag, 27.10.2012 bestreitet die Her-
renmannschaft des RSV Oberhausen ihr
erstes Volleyballheimspiel in der Saison
2012/2013 in der Rheinmatthalle in Ober-
hausen. Spielbeginn: 14:30 Uhr. Treffpunkt:
13:30 Uhr.

Folgende Begegnungen stehen an:
RSV Oberhausen - TV Kappelrodeck III - TV
Lahr II

Weitere Infos unter www.rsv-oberhausen.de

Vereinsmeisterschaft
Am vergangenen Samstag fand auf dem
Platz am Alten Rathaus in Niederhausen die
diesjährige Vereinsmeisterschaft der Boule-
freunde Rheinhausen 2012 e.V. statt. Bei
herrlichem Sonnenschein und unter den Au-
gen zahlreicher Zuschauer kämpften 7
Mannschaften um die Siege. Zum Schluss
standen folgende Ergebnisse fest:

Vereinsmeister Doublette:
1. Carmen Loos/Klemens Wieber
2. Gerhard Knab/Erwin Pilz.
3. Lore Zehnle/Roland Kessler
3. Rosemarie/Helmut Ulmer



Außerdem gab es parallel zum Turnier noch
einen Schuss-Wettbewerb in allen drei Al-
tersklassen. Auch hier konnte Matthias Le-
ser den Sieg bei den Junioren erringen.

Die Sieger der verschiedenen Gruppen lau-
ten hier:
Minimes: Daniel Burkardsmeier (PC Messi-
dor Saarbrücken)
Cadets: Eileen Jenal (BC Saarwellingen)
Juniors: Matthias Leser (BF Rheinhau-
sen)

Termine der NZ Oberhausen
¬ Der Narrensomen trifft sich zur ersten

Besprechung für den Auftritt an Fasent
am Dienstag, 30.10.12, von 17.30 bis
18.00 Uhr in der Zunftstube

¬ Die Hästräger treffen sich zur Auftritts-
probe direkt im Anschluss an die Kleinen
um 18.00 Uhr, ebenfalls in der Zunftstu-
be

¬ Im Rahmen der Fasenteröffnung am
11.11.12 in der Zunftstube (näheres
folgt) werden zwischen 13.00 und 15.00
Uhr die Enten vom letzten Entenrennen
an ihre Herrchen bzw. Frauchen ausge-
geben. Wer die Tierchen wieder haben
möchte, bitte vormerken und vorbei
schauen.

Hästrägersitzung !!!
Die nächste Hästrägersitzung findet am
kommenden Mittwoch den 31.10.12 um 19
Uhr in der Zunftstube statt.

Gruß Oberhex Flo

Schützennachrichten
Königschießen am 28.10.2012
Am Sonntag, den 28. 10. findet im Schützen-
haus unser traditionelles Königschießen
statt. Teilnehmen können alle Vereinsmit-
glieder. Es kann schon morgens auf die Kö-
nigscheibe und Ehrenscheibe geschossen
werden. Ab 14 Uhr wird auf den Vogel ge-
schossen. Um 18 Uhr ist die Königsprokla-
mation. Angeboten werden abends um 18
Uhr Nudelsuppe und Rindfleisch mit Meer-
rettich. Auf Ihre Teilnahme freut sich der
Schützenverein.

Arbeitseinsatz am Schützenhaus
Am Samstag, den 27.10. findet am Schüt-
zenhaus Niederhausen vom 9 Uhr -13 Uhr
ein wichtiger Arbeitseinsatz statt. Alle Mit-
glieder sind eingeladen zu helfen.

Der Schützenverein

Vorschau kommender Spieltag:
Sonntag, den 28. Oktober 2012
um 14.30 Uhr
SG Rheinhausen - FV Sasbach II
um 12.30 Uhr
SG Rheinhausen II - FV Sasbach III
Die Spiele finden auf dem Sportgelände in
Oberhausen statt. Bitte unterstützen Sie
das Team, damit man weiterhin in der Er-
folgsspur bleibt.

Rückblick vergangener Spieltag:
SG Rheinhausen - Breisacher FC 20118:0
Tore: 3x Rainer Baumann, Florian Cecconi,
Fabian Zehnle, Jocyline Kirstetter, Matthieu
Würtzer, Riccardo Silva
Mit dem 2. Kantersieg in Folge, konnte die
SG Rheinhausen ihren 5. Platz in der Tabelle
festigen und befindet sich weiterhin auf
Schlagdistanz mit den oberen Tabellenrän-
gen.
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Spielzeiten
Unsere Spielzeiten für ALLE sind vom
15.11.2012 bis zum 15.03.2013 diens-
tags und freitags von 17.00 - 21.00 Uhr
und samstags von 15.00 bis 18.00 Uhr.
Eingeladen sind alle, die Spaß und Freu-
de am Boulespiel haben. Auch Neulinge
und solche, die es einfach nur einmal pro-
bieren wollen, sind herzlich willkommen.

Imkerverein
Nördlicher Breisgau e.V.
Schlachtplattenessen
Am Donnerstag, den 08. November 19 Uhr.
Schlachtplattenessen im Lehrbienenstand
des Imkervereins Nördlicher Breisgau e.V.
mit dem Vortrag „Das Wunder des Bienen-
schwarms“ von Elmar Winterhalter, 1. Vorsit-
zender.

Veranstaltungsort: Lehrbienenstand in Te-
ningen, Badstraße 1

Gäste sind herzlich willkommen.

Förderverein
Zukunftsenergien

Einladung
Weisweiler Energiegespräche 2012 des För-
dervereins Solarregio Kaiserstuhl am 9. No-
vember 2012 um 18.00 Uhr, Evangelisches
Gemeindehaus, 79367Weisweil, Hinterdorf-
straße 2

18.00 Uhr Begrüßung Dieter Ehret
Impulsvortrag, Franz Untersteller MdL, Mi-
nister für Umwelt, Klima und Energiewirt-
schaft Baden-Württemberg

Podiumsrunde zum Thema Energiewen-
de-Energiespeicherung mit Umweltminister
Franz Untersteller, MdL; Dr. Hans-Martin
Henning, Fraunhofer Institut; Oskar Kreuz,
Wasserkraft Kreuz Emmendingen; Andreas
Markowsky, Ökostromgruppe Freiburg; Dr.
Josef Pesch, fesa-GmbH Freiburg

Anschließend Diskussion Moderation Die-
ter Ehret
Schlusswort Maria-Luisa Werne
Anschließend Kleiner Imbiss

Um Rückmeldung wird gebeten bis zum
02.11.2012 an: post@solarregio.de
Dieter Ehret, Vorsitzender

SG Rheinhausen AH
Vorschau: Hallenturniere 2012/2013
09.11.11 Ü35 Turnier Windenreute
16.11.11 Ü35 Turnier Waldkirch
23.11.11 Ü40 Turnier in Rust
05.01.12 Ü35 Turnier in EM
10.01.12 Ü35 Turnier in Wyhl
19.01.12 Ü35 Hallenturnier

der SG Rheinhausen



Musik-Initiative Weisweil
Musical „Weihnachten fällt aus“ in der ev.
Kirche in Weisweil & Bahlingen
Da die Musikinitiative Weisweil seit Jahren
hohe Qualitätsansprüche fordert, wird das Mu-
sical „Weihnachten fällt aus“ musikalisch von
Berufsmusikern umrahmt.
Am Schlagzeug wummert Rolf Kilchling, einer
der besten Drummer aus dem Landkreis Em-
mendingen. Mit dabei Katja Wössner, Uschi
Kopp, Petra Staub, Roseli Peuker und Franzis-
ka Pellegrini, Bundespreisträgerin Jugend mu-
siziert.

Mit Drive und Spielfreude, in lustiger Manier
und ausdrucksstarker Mimik, werden die
Hauptdarsteller, sechs zauberhafte junge Da-
men, die ganze Klaviatur der Gefühle abdecken
und mit Engelsstimmen den Zuhörerinnen und
Zuhörer ein prickelndes Erlebnis bieten. Den
Background bietet ein Projektchor, welcher das
Musical mit einer Choreografie eigener Ele-
mente, neu belebt.

Das Musical „Weihnachten fällt aus“ ist ein Ga-
rant für unvergessliche Momente. Das Projekt
wird am 4. Nov. 2012 in Weisweil um 15 Uhr
und am 11. Nov.2012 in Bahlingen um 15 Uhr
aufgeführt. Wir bitten die Kinder Sitzkissen
zur Vorstellung mitzubringen.
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Fr bis Die 20.30 h
So+Mo+Mi 18.00 h
26. bis 31.10.
DIE VERMESSUNG DER WELT
-12- 122 „bes.wertvoll“

Mo 20.00 h
Fr+Sa+So+Die 18.00 h
26. bis 30.10.
LIEBE -12- 126min

Mi 20.30 h
31.10.
007 James Bond - SKYFALL
-12- 143min
Ab Donnerstag, den 1.11.2012
täglich im Programm

Fr+Sa 18.00 h
So 20,00h
26.+27.+30.10.
SPEED - Auf der Suche nach
der verlorenen Zeit -6- 97min
„bes.wertvoll“
Fr+Sa+Die 20.00 h

26.+27.+30.10.
DER SEIDENFÄCHER -6-
104min

Mo+Die 18.00 h
29.+30.10.
DIE KIRCHE BLEIBT IM DORF
-6- 97min 9. Wo

Fr bis Die 16.00 h
Mi 16.30 h
26. bis 31.10.
ASTERIX & OBELIX – Im Auf-
trag Ihrer Majestät o.A. 110min
2. Wo

Fr bis Sa+Mo bis Mi 16.00 h
So 14.15 h
26. bis 31.10.
MADAGASCAR 3 – Flucht
durch Europa in 3 D o.A. 93min
4. Wo

So 16.00 h
28.10.
TOM und HACKE -6- 90min
„bes.wertvoll“ 3. Wo
GILDE PREIS 2012: Bester Ju-
gend-Film

So 14.15 h
28.10.
DER KLEINE RABE SOCKE
o.A. 75min 5. Wo

Änderungen vorbehalten

Am Sonntag 18.11.2012 begin-
nen wir um 14,00 h mit der Vor-
premiere von TWILIGHT – Brea-
king dawn Teil 1 + 2 - hier beginnt
ab dem 25.10. der Vorverkauf.

FILM-Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen
vom 26.10. bis 31.10.2012

Tel 07644 385
www.Kino-Kenzingen.de

Gewerbe Akademie Freiburg
Erstes Modul auf dem Weg zur Bürokommu-
nikation
Im Modul eins auf dem Weg zur Assistentin Bü-
rokommunikation lernen die Teilnehmer in klei-
nen Schritten den Umgang mit dem Betriebs-
system Windows. Diesen Lehrgang bietet die
Gewerbe Akademie Freiburg ab dem 27. No-
vember berufsbegleitend an, denn der Unter-
richt findet dienstags und donnerstags Abend
statt. Einen Info-Abend veranstaltet das Bil-
dungshaus des Handwerks dazu am Dienstag,
6. November um 18 Uhr. Hierzu können sich In-
teressenten jetzt unverbindlich anmelden.
Die Teilnehmer der Fortbildung befassen sich
mit dem Desktop. Sie lernen das Datenmana-
gement mit dem Explorer. Ordnerstrukturen
werden geübt wie das Anlegen und Verwalten
von Dateien und Ordnern. Die verschiedenen
Laufwerke werden ebenso angesprochen wie
externe Speichermedien und Datensicherung.
Geübt werden unter anderem die Programmin-
stallation und das Einbinden und Konfigurieren
von Druckern.
Dieser Fachkurs ist zertifiziert und kann mit
dem Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit
gefördert werden. Zuschüsse gibt es auch aus
dem Europäischen Sozialfonds. Weitere Aus-
künfte dazu und zu den Lehrgangsinhalten er-
teilt die Gewerbe Akademie Freiburg, Telefon
0761 152500.

Neuapostolische Kirche
Herbolzheim, Steigstraße

Sonntag, 28.10.2012
09.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 31.10.2012
20.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 04.11.2012
09.30 Uhr Gottesdienst

Zu allen Gottesdiensten und Veranstaltun-
gen sind interessierte Mitbürger/innen je-
derzeit herzlich willkommen. Nähere Infor-
mationen erhalten Sie gerne beim Gemeinde-
vorsteher H. Kussin, Tel. 07643 8688.

Informationen zur Neuapostolischen Kirche fin-
den Sie auch im Internet: www.nak-offen-
burg.de, www.nak-sued.de, www.nak.org

Siebenten-Tags-Adventisten
Herbolzheim, Birkenwaldstr. 5

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdien-
sten und Veranstaltungen.

Gottesdienst
Samstag, 27.10.2012
09:30 Uhr Bibelgespräch für Erwachsene, Ju-
gendliche und Kinder
11:00 Uhr Predigt

Reformationsfeier
Mi. 31.10. 19:30 Uhr

Bibeltelefon
Tägliche Andacht Tel. 07643 3473490

HOPE Channel „Am Leben interessiert”
www.hope-channel.de
24 Stunden Radio und Fernsehprogramm über
Astra19° Ost; TV: Freq. 12148GHz, Pol. H,
Symbolrate: 27500, Fec. 3/4; Radio: Freq.
12460GHz, Pol. H, Symbolrate: 27500, Fec. ¾

Mehr Information zur Freikirche der STA
www.sta-lahr.de www.adventisten.de

Die Bibel spricht:
Das Wort vom Kreuz ist eine Torheit denen, die
verloren gehen. Uns aber, die wir gerettet wer-
den, ist es eine Gotteskraft. 1. Korintherbrief
1Vers 18


